
Inklusionsbeauftragte  

 

 

Die Inklusionsbeauftragte stellt sich vor 
 

 

Was ist meine Aufgabe als Inklusionsbeauftragte? 

Kurz gesagt: Als Inklusionsbeauftragte bin ich persönliche Ansprech-

partnerin bei der Umsetzung der Inklusion in der DIOS. Damit bin ich 

das „Gegenstück“ zu der Mitarbeitervertretung (MAV) wie der      

Schwerbehindertenvertretung (SBV), wenn es um die Angelegenheiten 

der schwerbehinderten und gleichgestellten Menschen in der Diakonie 

Osnabrück Stadt und Land geht.   

 

Das heißt: Für schwerbehinderte/ gleichgestellte Mitarbeitende ist die 

Schwerbehindertenvertretung persönlicher Ansprechpartner auf        

Arbeitnehmerseite. Auf Arbeitgeberseite übernehme ich diese Rolle als       

Inklusionsbeauftragte. Unser gemeinsames Ziel ist es, die Inklusion 

in der DIOS voranzutreiben und alle Mitarbeitenden bei der       

Teilhabe am Arbeitsleben zu unterstützen. Hierfür bilden wir ge-

meinsam  mit der MAV das Kernteam. Natürlich wirken noch viele 

weitere interne und externe Menschen daran mit.  

 

Wer bin ich? 

Mein Name ist Janka Mergel. Meine Haupttätigkeit liegt im betrieblichen 

Gesundheitsmanagement (BGM). Anfang 2024 habe ich die Aufgabe 

der Inklusionsbeauftragten neu übernommen, da sich die beiden Berei-

che gut ergänzen und mir „Inklusion“ schon lange sehr am Herzen liegt.   

Ich freue mich auf einen vertrauensvollen, offenen Austausch mit 

Ihnen. Wenn Sie Fragen, Sorgen, Ideen in Sachen Inklusion haben, 

rufen Sie mich gern an. 

 

Herzliche Grüße  

Janka Mergel 
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